
AMTSBLATT
28. Jahrgang                                         Heft 10 – 18. September 2019

Beginn: 17:00 Uhr

Tagungsort: Großer Sitzungssaal, Rathaus, Zimmer 217

Tagesordnung:

1 Eröffnung

2 Feststellung der Beschlussfähigkeit

3 Bestätigung der Tagesordnung

4 Verpflichtung eines Stadtrates

5 Entscheidung über Einwendungen gegen die Niederschrift der
1. Sitzung des Stadtrates vom 22.08.2019

6 Anfragen der Bürger (Zeitdauer ca. 30 Min.)

7 Informationen des Oberbürgermeisters

8 Antrag der CDU-Fraktion zur Verleihung des Ehrenringes der
Großen Kreisstadt Döbeln

9 Öffentliche Vorlagen

9.1 Umverteilung von Haushaltsmitteln für den Ausbau der 
Radwege Jahnatalweg, Abschnitt Simselwitz – Mochau und
Abschnitt Friedhofsweg – Tölzig
Vorlage: VSR/025/2019

9.2 Errichtung eines Feuerwehrgerätehauses in Beicha
Finanzierung des Gesamtvorhabens – Zustimmung zur Mittel-
umverteilung
Vorlage: VSR/024/2019

9.3 Förderung des Treibhaus e. V. im Jahr 2020
Vorlage: VSR/023/2019

9.4 Festsetzung der Elternbeiträge für den Hort der Schloßberg-
schule, Schule mit dem Förderschwerpunkt Lernen, Döbeln
Vorlage: VSR/019/2019

9.5 Festsetzung der Elternbeiträge für die Kindertageseinrichtun-
gen und Tagespflege in der Großen Kreisstadt Döbeln
Vorlage: VSR/018/2019

9.6 Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen und weiteren
Entgelten für die Betreuung von Kindern in Kindertagesein-
richtungen und in Tagespflege der Großen Kreisstadt Döbeln
Vorlage: VSR/022/2019

9.7 Erwerb des Grundstückes, Flurstück 184 der Gemarkung
Mochau, mit einer Größe von 11.100 qm
Vorlage: VSR/026/2019

10 Sonstiges – öffentlich

11 Sonstiges – nichtöffentlich

Döbeln, den 13.09.2019

Große Kreisstadt Döbeln
Sven Liebhauser
Oberbürgermeister

Einladung zur 2. Sitzung des Stadtrates Döbeln am 26.09.2019

Einladung zur Sitzung des Hauptausschusses 
der Großen Kreisstadt Döbeln

am 10.10.2019 und am 24.10.2019
Zeit: 17.00 Uhr
Sitzungsort: Rathaus, Kleiner Sitzungssaal, 

erstes Obergeschoss, Zimmer 116

Die Tagesordnung wird jeweils eine Woche vor der Sitzung durch
Aushang an der Verkündungstafel im Flur des Rathauses in Döbeln,
Obermarkt 1, erstes Obergeschoss, bekanntgemacht.

Große Kreisstadt Döbeln
Sven Liebhauser
Oberbürgermeister
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Einladung zur Sitzung des Ortschaftsrates 
der Ortschaft Technitz, Miera, Nöthschütz

am 08.10.2019 und 
am 12.11.2019
(jeden 2. Dienstag im Monat)

Zeit: 19.00 Uhr
Sitzungsort: Clubraum 

der Alten Feuerwehr Technitz
Die Tagesordnung wird jeweils eine Woche vor der Sitzung durch
Aushang im Schaukasten am Dorfplatz im Ortsteil Technitz bekannt-
gemacht.

Der Ortschaftsrat tagt in diesem Kalenderjahr außerdem am
10.12.2019 ab 19.00 Uhr im Clubraum der alten Feuerwehr. 

Ortschaft Technitz
Dieter Hundrieser
Ortschaftsratsvorsitzender

Einladung zur Sitzung des Ortschaftsrates der Ortschaft Mochau
am 29.10.2019

Zeit: 19.00 Uhr
Sitzungsort: Kulturhaus (Bauernstube), 

Schäfereiberg 4 in Choren

Die Tagesordnung wird eine Woche vor der Sitzung durch Aushang im
Schaukasten am ehemaligen Gemeindeamt Mochau, Jahnatalstraße 4,
bekanntgemacht.

Der Ortschaftsrat tagt in diesem Kalenderjahr außerdem am
03.12.2019 ab 19.00 Uhr in der ehemaligen Gemeindeverwaltung, 
Jahnatalstraße 4 in Mochau.

Ortschaft Mochau
Ralph Zschörper
Ortschaftsratsvorsitzender

Einladung zur Sitzung des Ortschaftsrates der Ortschaft Ebersbach
am 07.10.2019

Zeit: 19.00 Uhr
Sitzungsort: Dorfgemeinschaftshaus, Hauptstraße 63b 

Die Tagesordnung wird eine Woche vor der Sitzung durch Aushang im
Schaukasten am Dorfgemeinschaftshaus, OT Ebersbach, Hauptstr. 63b,
bekanntgemacht.

Der Ortschaftsrat tagt außerdem in diesem Kalenderjahr am
02.12.2019 ab 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Ebersbach.

Ortschaft Ebersbach
Jürgen Müller
Ortschaftsratsvorsitzender

Einladung zur Sitzung des Ortschaftsrates der Ortschaft Ziegra
am 25.09.2019 und 
am 16.10.2019

Zeit: 17.30 Uhr
Sitzungsort: Ziegra (ehem. Gemeindeverwaltung),

Döbelner Straße 12
Die Tagesordnung wird eine Woche vor der Sitzung durch Aushang im
Schaukasten an der Straße Zum Park im Ortsteil Ziegra bekanntge-
macht.

Der Ortschaftsrat tagt in diesem Kalenderjahr außerdem am
13.11.2019, 18.00 Uhr in der ehemaligen Gemeindeverwaltung Ziegra.

Ortschaft Ziegra
Arndt Patzig
Ortschaftsratsvorsitzender
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Beschlüsse der 1. Sitzung des Stadtrates vom 22.08.2019

Beschluss-Nr.: 17/1/2019
Feststellung der Hinderungsgründe (§32 SächsGemO)
Der Stadtrat stellte fest, dass wegen der Wahl von Herrn Sven Liebhau-
ser zum Oberbürgermeister der Großen Kreisstadt Döbeln und seinem
Amtsantritt am 01.08.2019 laut § 32, Absatz 1, Ziffer 1 der Sächsi-
schen Gemeindeordnung ein Hinderungsgrund für sein Mandat als
Stadtrat vorliegt.

Beschluss-Nr.: 1/1/2019
Festlegung über Ort und Zeit der Sitzungen des Stadtrates Döbeln
im 2. Halbjahr 2019
Der Stadtrat beschließt, seine regelmäßigen Sitzungen im 2. Halbjahr
2019 an folgenden Tagen, jeweils 17.00 Uhr im Rathaus, Großer Sit-
zungssaal durchzuführen:

Donnerstag, den 26. September 2019
Donnerstag, den 07. November 2019
Donnerstag, den 12. Dezember 2019

Beschluss-Nr.: 2/1/2019
Kauf eines Drehleiterfahrzeuges (DLAK 23/12) für die Feuerwehr
Der Stadtrat beschloss:
Für die Herstellung und Lieferung eines Drehleiterfahrzeuges vom Typ
DLAK 23/12 wird der Zuschlag auf das Angebot der Firma, 

Magirus GmbH, Graf-Arco-Straße 30, 89079 Ulm,

mit der Auftragssumme von 762.272,61 Euro erteilt. Die Mehrausga-
ben in Höhe von 12.272,61 Euro werden durch die höhere Förder-
summe gedeckt.

Beschluss-Nr.: 3/1/2019
Wahl der Mitglieder und stellvertretenden Mitglieder des Haupt-
ausschusses
Der Stadtrat bestellte durch Einigung folgende Mitglieder und Stellver-
treter für den Hauptausschuss:

Sitz Mitglied Stellvertreter
1. CDU Ullrich Kuhn Lothar Schmidt
2. CDU Andreas Otto Ingo Kutsch
3. CDU Jacqueline Freiberg Rico Kretschel
4. CDU Susan Zache Dieter Hundrieser
5. FDP/FW Peter Draßdo Rocco Werner
6. SPD/Grüne/Linke Axel Buschmann Hermann Mehner
7. SPD/Grüne/Linke Berno Ploß Jana Rathke
8. AfD Dirk Munzig Hans-Bernd Petrasch
9. AfD Holger Pietzsch Annemarie Reiche
10. WIR FÜR DÖBELN Dietmar Damm Andreas Koch

Bei mehr als einem Stellvertreter aus einer Fraktion kann jeder Vertre-
ter jedes Mitglied der Fraktion vertreten.

Beschluss-Nr.: 4/1/2019
Besetzung des Stadtentwicklungs- und Gewerbeausschusses
Der Stadtrat bestellte durch Einigung folgende Mitglieder und deren
Stellvertreter sowie berufene Bürger als beratende Mitglieder für den
Stadtentwicklungs- und Gewerbeausschuss:

Sitz Mitglied Stellvertreter
1 CDU Rico Kretschel Ullrich Kuhn
2 CDU Susan Zache Jacqueline Freiberg
3 CDU Lothar Schmidt Dr. Rudolf Lehle
4 SPD/Grüne/Linke Berno Ploß Stephan Conrad
5 FDP/FW Sven Weißflog Peter Draßdo
6 AfD Annemarie Reiche Holger Pietzsch

berufene Bürger:
Sitz
1 CDU Rica Zirnsack
2 CDU Jürgen Spindler
3 CDU Anja Wüstrich-Daßler
4 SPD/Grüne/Linke Donata Porstmann
5 AfD Andreas Kaden

Beschluss-Nr.: 5/1/2019
Besetzung des Ausschusses für Jugend, Soziales, Schulen
Der Stadtrat bestellte durch Einigung folgende Mitglieder und Stellver-
treter sowie berufene Bürger als beratende Mitglieder für den Aus-
schuss für Jugend, Soziales, Schulen:

Sitz Mitglied Stellvertreter
1 CDU Susan Zache Rico Kretschel
2 CDU Andreas Otto Lothar Schmidt
3 CDU Dr. Rudolf Lehle Ullrich Kuhn
4 SPD/Grüne/Linke Stephan Conrad Jana Rathke
5 AfD Heiko Damme Annemarie Reiche
6 WIR FÜR DÖBELN Heike Benedix Andreas Koch

berufene Bürger:
Sitz
1 CDU Sylvia Dürasch
2 CDU Torsten Gierschner
3 SPD/Grüne/Linke Jörg Jäkel
4 SPD/Grüne/Linke Steffen Stopp
5 AfD Henry Knepper

Beschluss-Nr.: 6/1/2019
Besetzung des Ausschusses für Kultur, Sport, Fremdenverkehr,
Partnerschaften
Der Stadtrat bestellte durch Einigung folgende Mitglieder und Stellver-
treter sowie berufene Bürger als beratende Mitglieder für den Aus-
schuss für Kultur, Sport, Fremdenverkehr, Partnerschaften:

Sitz Mitglied Stellvertreter
1 CDU Ullrich Kuhn Susan Zache
2 CDU Andreas Otto Ingo Kutsch
3 CDU Dieter Hundrieser Lothar Schmidt
4 SPD/Grüne/Linke Hermann Mehner Berno Ploß
5 FDP/FW Rocco Werner Peter Draßdo
6 AfD Heiko Damme Annemarie Reiche

berufene Bürger:
Sitz
1 CDU Rainer Krause
2 CDU Anne Eichhorn
3 CDU Hagen Kunze
4 SPD/Grüne/Linke Sylvio Kolb
5 AfD Steffen Forbriger

Beschluss-Nr.: 7/1/2019
Besetzung des Aufsichtsrates der Döbelner Wohnungsbau- und
Verwaltungsgesellschaft mbH
1. Der Stadtrat beschloss, dass 7 Mitglieder in den Aufsichtsrat der

DWVG mbH bestellt werden.
2. Der Stadtrat bestellte den Oberbürgermeister in den  Aufsichtsrat

der DWVG mbH.
3. Der Stadtrat bestellte durch Einigung folgende weitere Mitglieder

in den Aufsichtsrat der DWVG mbH:

Fortsetzung auf Seite 4
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Sitz Mitglied
1. CDU Hans-Joachim Egerer
2. CDU Mathias Möbius
3. CDU Lothar Schmidt
4. SPD/Grüne/Linke Mike Parsiegel
5. AfD Heiko Damme
6. WIR FÜR DÖBELN Thomas Kolbe

Beschluss-Nr.: 8/1/2019
Besetzung des Aufsichtsrates der Stadtwerke Döbeln GmbH
1. Der Stadtrat beschloss, dass 9 Mitglieder in den Aufsichtsrat der

Stadtwerke Döbeln GmbH bestellt werden.
2. Der Stadtrat bestellte den Oberbürgermeister in den  Aufsichtsrat

der Stadtwerke Döbeln GmbH.
3. Der Stadtrat bestellte durch Einigung folgende weitere Mitglieder

in den Aufsichtsrat der Stadtwerke Döbeln GmbH:

Sitz Mitglied
1. CDU Hans-Joachim Egerer
2. CDU Ingo Kutsch
3. CDU Thomas Frost
4. FDP Rocco Werner
5. SPD/Grüne/Linke Axel Buschmann
6. AfD Holger Pietzsch
7. WIR FÜR DÖBELN Dietmar Damm
8. Olaf Hawlitschek

Beschluss-Nr.: 9/1/2019
Besetzung der Gesellschafterversammlung der Wirtschaftsbetriebe
Döbeln GmbH
Der Stadtrat bestellte durch Einigung den Oberbürgermeister und fol-
gende weitere Mitglieder in die Gesellschafterversammlung der Wirt-
schaftsbetriebe Döbeln GmbH:

Sitz Mitglied
1. CDU Rico Kretschel
2. CDU Ullrich Kuhn
3. CDU Lothar Schmidt
4. AfD Hans-Bernd Petrasch
5. SPD/Grüne/Linke Stephan Conrad
6. FDP/FW Peter Draßdo

Beschluss-Nr.: 10/1/2019
Besetzung des Aufsichtsrates der Mittelsächsischen Theater und
Philharmonie gGmbH
1. Der Stadtrat bestellte Herrn Thomas Hanns als durch den Oberbür-

germeister mit seiner ständigen Vertretung Beauftragten in den Auf-
sichtsrat der Mittelsächsischen Theater und Philharmonie gGmbH.

2. Der Stadtrat bestellte durch Einigung folgendes weiteres Mitglied
in den Aufsichtsrat der Mittelsächsischen Theater und Philharmo-
nie gGmbH.
Herrn Hans-Joachim Egerer – CDU

Beschluss-Nr.: 11/1/2019
Besetzung des Aufsichtsrates der Seniorenhaus Am Südhang
gemeinnützige GmbH
1. Der Stadtrat beschloss, dass 7 Mitglieder in den Aufsichtsrat der

Seniorenhaus Am Südhang gGmbH bestellt werden.
2. Der Stadtrat bestellte Herrn Gerd Wockenfuß als durch den Ober-

bürgermeister mit seiner ständigen Vertretung Beauftragten in den
Aufsichtsrat der Seniorenhaus Am Südhang gGmbH

3. Der Stadtrat bestellte durch Einigung folgende weitere Mitglieder
in den Aufsichtsrat der Seniorenhaus Am Südhang gGmbH:

Sitz Mitglied
1. CDU Martin Preißer
2. CDU Rico Kretschel
3. CDU Dieter Hundrieser
4. SPD/Grüne/Linke Sylvio Kolb
5. AfD Hans-Bernd Petrasch
6. WIR FÜR DÖBELN Evelyn Ernst

Beschluss-Nr.: 12/1/2019
Wahl der fünf Stadträte für den Stiftungsvorstand der Wappen-
hensch-Hauptstiftung
Der Stadtrat bestellte durch Einigung den Oberbürgermeister und den
Stadtkämmerer und folgende Mitglieder in den Stiftungsvorstand der
Wappenhensch-Hauptstiftung:

Sitz Mitglied
1. CDU Andreas Otto
2. CDU Ingo Kutsch
3. CDU Susan Zache
4. SPD/Grüne/Linke Hermann Mehner
5. AfD Annemarie Reiche

Beschluss-Nr.: 13/1/2019
Besetzung der Verbandsversammlung des Abwasserzweckverban-
des „Untere Zschopau“ mit weiteren Vertretern
Der Stadtrat bestellte durch Einigung folgende zwei Mitglieder (Vertre-
ter) und deren Stellvertreter in die Verbandsversammlung des Abwas-
serzweckverbandes „Untere Zschopau“:

Sitz Mitglied Stellvertreter
1. CDU Dieter Hundrieser Jacqueline Freiberg
2. AfD Hans-Bernd Petrasch Heiko Damme

Beschluss-Nr.: 14/1/2019
Wahl des Ersten ehrenamtlichen Stellvertreters 
des Oberbürgermeisters
Der Stadtrat bestellte aus seiner Mitte durch geheime Wahl

Frau Susan Zache

als Ersten ehrenamtlichen Stellvertreter des Oberbürgermeisters.

Beschluss-Nr.: 15/1/2019
Wahl des Zweiten ehrenamtlichen Stellvertreters 
des Oberbürgermeisters
Der Stadtrat bestellte aus seiner Mitte durch geheime Wahl

Herrn Rocco Werner

als Zweiten ehrenamtlichen Stellvertreter des Oberbürgermeisters.

Beschluss-Nr.: 16/1/2019
Erwerb des Grundstückes, Flurstück 887 c der Gemarkung Döbeln
Der Stadtrat beschloss, das Grundstück Flurstück 887 c der Gemarkung
Döbeln im Zuge einer Zwangsvollstreckung für einen festgesetzten
Maximalbetrag zu erwerben. 

Döbeln, den 23.08.2019

Große Kreisstadt Döbeln
Sven Liebhauser
Oberbürgermeister

Fortsetzung von Seite 3
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LEADER-Förderung: Neue Aufrufe!
Im Rahmen des LEADER-Prozesses gibt es die Möglichkeit, teils
umfangreiche finanzielle Unterstützung für Vorhaben zu erhalten. Ziel
der Förderung ist die Verbesserung der Lebensqualität im ländlichen
Raum durch die Unterstützung von Vorhaben.
Nähere Informationen erhalten Sie beim Regionalmanagement und
unter www.sachsenkreuzplus.de.

Aufrufstart: 02.09.2019 – Einreichfrist: 09.10.2019 – Qualifizie-
rungstermin (Nachreichung): 30.10.2019 – Auswahltermin (Ent-
scheidungsgremium): 13.11.2019

Investiv = Je nach Aufruf gelten unterschiedliche Rahmenbedingungen
- z.B. Bau, Erhalt und Entwicklung von Gebäuden /
(Frei)Anlagen / Straßen / Wege (z.T. mit Ausstattung)

Nicht investiv = Je nach Aufruf gelten unterschiedliche Rahmenbedin-
gungen - z.B. Konzepte, Studien, Kosten-Nutzen- /
Nutzwert-Analysen, Veranstaltungen

1. Ländliche Lebensqualität und Intelligente Daseinsvorsorge

1.1 Die Daseinsvorsorge, Nahversorgung und Lebensqualität sind für
die Bevölkerung zukunftsfähig und erreichbar gestaltet 
Aufruf 2019-10 - INVESTIV – Budget: 500.000 €
Aufruf 2019-11 - NICHT INVESTIV – Budget: 25.000 €
(z.B. Kitas, Schulen, Bildung, Freizeiteinrichtungen, kulturelle
Teilhabe, Arztpraxen, Feuerwehr Senioren-WG, Spielplätze,
Mobilität, Nahversorgung – Bäckerei, Fleischerei usw.)

1.2 Das regionale baukulturelle Erbe wird lebendig und nachhaltig
(tragfähig) bewahrt 
Aufruf 2019-12 - INVESTIV (ohne Maßnahme: Erhalt und Ent-
wicklung von Gebäuden für Wohnzwecke) – Budget: 375.000 €
Aufruf 2019-13 - (Maßnahme: Erhalt und Entwicklung von
Gebäuden für Wohnzwecke) (INVESTIV) – Budget: 500.000 €

Aufruf 2019-14 - NICHT INVESTIV – Budget: 25.000 €
(z.B. Straßen, Straßenbeleuchtung, Rad-, Fuß- und Wander-
wege, Dorfplätze, ortsbildprägende Gebäude und Parkanla-
gen, Abriss, Wohnen)

2. Regionale Wertschöpfung

2.1 Koordinierte Aktionen haben die Leistungsfähigkeit der regiona-
len KKU, der Land- und Forstwirtschaft erhöht 
Aufruf 2019-15 - INVESTIV – Budget: 300.000 €
Aufruf 2019-16 - NICHT INVESTIV – Budget: 25.000 €
(z.B. Erzeugung, Direkt-Vermarktung von Produkten, Fach-
kräftesicherung, Unternehmensnachfolge, Land- und Forst-
wirtschaft)

2.2 Die Touristische Wertschöpfung in der Region hat sich durch
Kooperation der Akteure wirksam erhöht 
Aufruf 2019-17 - INVESTIV – Budget: 200.000 €
Aufruf 2019-18 - NICHT INVESTIV – Budget: 25.000 €
(z.B. Beherbergungsbetriebe, touristische Leitsysteme –
Beschilderung, Rastplätze)

Wir möchten darauf hinweisen, dass für diese Aufrufe die LEADER-
Entwicklungsstrategie mit der 3. Änderung von 01.08.2018 gilt. 
Das Regionalmanagement steht Ihnen für eine kostenlose Beratung
rund um Ihr Vorhaben und dem Weg zur Förderung gern zur Verfü-
gung.

Kontakt & Information:
Regionalmanagement LEADER-Gebiet SachsenKreuz+
PlanerNetzwerk PLA.NET
Straße der Freiheit 3
04769 Mügeln OT Kemmlitz
Tel.: +49 34362 379 800
E-Mail: post@sachsenkreuzplus.de
Web: www.sachsenkreuzplus.de

��

Freiberg/Döbeln. Das Investitionsprogramm „Lieblingsplätze für alle“
geht in die nächste Runde. Für das kommende Jahr legt der Freistaat
Sachsen das Förderpacket neu auf – rund 307.000 Euro fließen in den
Landkreis Mittelsachsen. Dies teilte das Landratsamt mit. 
Gastronomen, Kultur-, Freizeit-, Gesundheits- und Bildungseinrichtun-
gen können Zuschüsse für einen barrierefreien Umbau beantragen. Die
maximale Förderung pro Maßnahme beträgt dabei 25.000 Euro. Ziel
des Programms ist es, vor allem Menschen mit Behinderungen die Teil-
habe am Leben in der Gemeinschaft zu erleichtern.

Über die Vergabe der Mittel entscheidet der Kreis gemeinsam mit dem
Behindertenbeirat und dem Behindertenbeauftragten des Landkreises.
Anträge können über das Antragsformular gestellt werden, welches auf
der Internetseite des Landkreises Mittelsachsen abrufbar ist

(www.landkreis-mittelsachsen.de). Ein Kostenvoranschlag sowie einige
aussagekräftigen Fotos sind beinzufügen. 
Anträge müssen spätestens bis zum 18. Dezember 2019 postalisch im
Landratsamt Mittelsachsen, Frauensteiner Straße 43, 09599 Freiberg,
Geschäftskreis Ordnung, Soziales und Gesundheit eingereicht werden.

Für Rückfragen zur Umsetzung des Investitionsprogrammes und zu
den Antragsunterlagen steht beim Landratsamt Mittelsachsen Uwe
Donner (Telefon: 03731 799-3382) oder per E-Mail uwe.donner@land-
kreis-mittelsachsen.de zur Verfügung.

Weiterführende Informationen zum Investitionsprogramm: 
Antrag: www.landkreis-mittelsachsen.de/das-amt/neuigkeiten/
www.behindern.verhindern.sachsen.de

Pressemitteilung des Landratsamtes Mittelsachsen

Barrierefreier Umbau wird weiterhin gefördert – 
Zuschüsse bis zu 25.000 Euro möglich 
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Pressemeldung des LEADER-Gebietes SachsenKreuz+

Das 19. Entscheidungsgremium 
des LEADER-Gebietes SachsenKreuz+ hat getagt – 

die Förderung des Ländlichen Raumes wird vorangebracht

��

Am 21.08.2019 hat das Entscheidungsgremium der Lokalen Aktions-
gruppe SachsenKreuz+ in Kriebstein OT Grünlichtenberg getagt. Ins-
gesamt 14 Vertreter der Kommunen und des privaten / zivilgesell-
schaftlichen Sektors haben über Fördermittel von insgesamt 15 Vorha-
ben und zwei Kooperationen abgestimmt. Am Ende des Abends hatte
das Entscheidungsgremium Vorhaben für rund 1,4 Millionen Euro aus-
gewählt.

Die Förderkulisse dieses LEADER-Gebietes reicht von Leisnig bis
nach Lichtenau, insgesamt 10 Kommunen gehören dem Gebiet am. Die
Vorhaben sind dabei im gesamten LEADER-Gebiet verteilt. Im Döbel-
ner Ortsteil Ebersbach wird die Straße „Am Rosenbeet“ erneuert. In
Klosterbuch soll ein Schulbauernhof entstehen, in Geringswalde im
Ortsteil Neuwallwitz die Kindertagesstätte Regenbogen umgebaut und
das Außengelände erneuert werden. Auch der Rasenplatz des SV 94
Geringswalde-Schweikershain e.V. wird saniert. Und in Hartha erhält
der Ortsteil Steina eine moderne Straßenbeleuchtung. 

Wohnvorhaben wurden in der Sitzung ebenso positiv bedacht. In Wald-
heim OT Rudelsdorf wird ein Dreiseitenhof saniert, in Hartha OT Nau-
hain eine Wohnung hergerichtet. In der Altstadt von Leisnig wird

Wohnraum geschaffen und in Leisnig OT Altenhof ein Gesindehaus zu
Wohnzwecken umgebaut. Im Bereich der Unternehmen entsteht in
Leisnig OT Leuterwitz eine Kulturscheune, in Lichtenau OT Auers-
walde erhält ein Unternehmen für die Anschaffung einer Drehkopf-
Brückensäge einen Zuschuss. In Großweitzschen OT Obergoseln fließt
Geld zur Ertüchtigung von Stellflächen.

Zur Unterstützung der touristischen Entwicklung in der Region erfolgt
der Umbau zu Ferienwohnungen in Nauhain, Altenhof und Leisnig.
Zudem wird der Geopark Porphyrland bei der Ausbildung von Georan-
gern gefördert und eine Kooperation zu den Mittelsächsischen Biblio-
theken auf den Weg gebracht.

Mit Blick in die Zukunft wurde außerdem der Weg für weitere Vorha-
ben frei gemacht. Die neuen Aufrufe zur Einreichung von Vorhaben
werden am 02.09.2019 beginnen. Information können dann u. a. der
lokalen Presse, den Amtsblättern sowie der Internetseite des LEADER-
Gebietes SachsenKreuz+ www.sachsenkreuzplus.de entnommen wer-
den. Zudem steht das Regionalmanagement des LEADER-Gebietes
SachsenKreuz+ per Email post@sachsenkreuzplus.de oder telefonisch
unter 034362-379-800 beratend zur Seite.

Die Stadt Döbeln gibt die Fertigstellung folgender Baumaßnahme bekannt: 
 

Schloßbergschule Döbeln –  
Sanierung durch den Einbau von Sanitäranlagen in der 
Mehrzweckhalle und Instandsetzung des Anbaus 
 
Maßnahmeträger:  Große Kreisstadt Döbeln, der Oberbürgermeister 
   Obermarkt 1, 04720 Döbeln, Tel.: 03431 / 579-0 
 
 
 

Diese Maßnahme wurde gefördert durch die  
Bundesregierung aufgrund eines Beschlusses 
des Deutschen Bundestages. 
Diese Maßnahme wurde mitfinanziert  
durch Steuermittel auf der Grundlage  
des von den Abgeordneten des Sächsischen  
Landtags beschlossenen Haushaltes. 
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Das Schadstoffmobil rollt im Zuge der Herbsttour wieder durch den
Raum Döbeln. 
Standplatzänderung: Im Orststeil Choren hält das Mobil am Glascon-
tainerstandplatz (und nicht am Parkplatz/Zentrum) 

An diesen Stellen können Sie Problemstoffe abgeben:

Döbeln: Datum Zeit
 – Albert-Schweitzer-Straße, 

Höhe Haus-Nr. 36 09.10. 10.00 – 12.30 Uhr
– Hainstraße, 

Parkplatz RHG (Raiffeisen) 09.10. 13.30 – 16.00 Uhr
– Steigerhausplatz 09.10. 16.15 – 19.00 Uhr
– Döbeln-Ost II Busplatz / 

Wendestelle / Dresdner Straße / 
Unnaer Straße 10.10. 16.30 – 19.00 Uhr

– Ortsteil Beicha Hängerplatz 
Verkaufsstelle / FFW Dorfstraße 08.10. 11.00 – 11.30 Uhr

– Ortsteil Choren Parkplatz / Zentrum 11.10. 15.45 – 16.45 Uhr

– Ortsteil Ebersbach Containerstandplatz 
Bachmühle / Ecke Hauptstraße 10.10. 15.15 – 16.15 Uhr

– Ortsteil Lüttewitz Parkplatz hinter 
dem Gasthof / Richtung Mockritz 08.10. 10.00 – 10.45 Uhr

– Ortsteil Mochau An der Kirchen-
mauer / Kirchstraße 08.10. 11.45 – 12.45 Uhr

– Ortsteil Technitz Parkplatz vor ehem. 
Gasthof / Westewitzer Straße / 
Muldenblick 02.10. 18.15 – 19.00 Uhr

– Ortsteil Ziegra Zum Park 01.10. 18.15 – 19.00 Uhr

Die Standplätze und -Zeiten sind im Abfallkalender ab Seite 22 und 
auf der Internetseite www.ekm-mittelsachsen.de (Rubrik: Abfallentsor-
gung/Schadstoffe) veröffentlicht. Kurzfristige Standplatz-Änderun-
gen sind ebenfalls auf der Website (Rubrik: Aktuelles) einsehbar.

Die giftigen Abfälle sind unbedingt persönlich beim Personal abzuge-
ben. Unbeaufsichtigt abgestellte Gifte gefährden Kinder, Tiere und die
Umwelt. Bis zu 30 Liter bzw. 30 Kilogramm werden kostenfrei ange-
nommen. Weil das Mobil nur begrenzt Platz hat, können größere Men-
gen nicht mitgenommen werden. Diese können im Zwischenlager für
Sonderabfall (FNE, Freiberg) bis 60 Kilogramm oder Liter kostenfrei
abgegeben werden.

Problemstoffe sind z.B.:
•  Öl-, Nitro-, Alkydharzlacke und -farben,
•  Haushalt- und Fotochemikalien,
•  Abbeiz- und Holzschutzmittel, Düngemittel,
•  Fleckenentferner, Löse- und Desinfektionsmittel,
•  Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel,
•  Spraydosen mit Restinhalten, Klebstoffe,
•  Quecksilber-Thermometer und Medikamente
•  Batterien und Feuerlöscher
•  Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen und quecksilberhaltige Abfälle
•  Öle und Behältnisse mit unbekannten Inhalten... 

Asbest, Teerpappen, Eternit und Gasflaschen nimmt das Schadstoff-
mobil nicht mit. Diese Abfälle werden im Zwischenlager für Sonder-
abfall in Freiberg, Schachtweg 6, kostenpflichtig angenommen. Bei
der Anlieferung von Asbest ist vorher ein kostenfreier Sack (big bag)
dort abzuholen.

Sie sind nicht sicher, ob Ihr Abfall angenommen wird? 

Rufen Sie uns einfach an: 
Abfallberatung der EKM Telefon 03731 2625-41 und -42.  

Das Jubiläumsangebot der EKM bietet Kindereinrichtungen des Land-
kreises die Möglichkeit tolle Preise zu gewinnen und zeitgleich neue
Einblicke zu den Themen Abfall, Umwelt und Ressourcen zu erlangen.

Bis zum 31. Oktober 2019 können sich interessierte Grundschulklas-
sen, weiterführende Schulen und Kindereinrichtungen für die Teil-
nahme an dem Projekt „Umwelthelden gesucht!“ anmelden. 

Die Aufgabe ist einfach. Alle teilnehmenden Gruppen sollen Ihre
Umwelt beobachten und untersuchen wo (unnötiger) Abfall anfällt und
wie dieser vermieden werden kann. Übertragen auf das eigene Umfeld,
im Heimatdorf oder -ort, können die Kinder dabei spielerisch einen
besseren Umgang mit unserer Umgebung und Umwelt erlernen.

Die Ausschreibung steht allen Kinder der 3. bis 6. Klasse und allen
interessierten Kindereinrichtungen im Landkreis Mittelsachsen offen.

Die Preise:
Als 1. Preis winkt den Gewinnern ein Besuch im Sonnenlandpark Lich-
tenau und die Besichtigung eines Wertstoffhofes. Weitere Preise bein-
halten ein Umwelthelden-Überraschungspaket und einen Geldpreis für
das nächste eigene Abfallprojekt.

Alle weiteren Informationen erhalten Sie unter www.ekm-mittelsach-
sen.de/aktuelles-aktionen/aktuelles. Die Anmeldung ist direkt per E-
Mail an: abfallberatung@ekm-mittelsachsen.de oder telefonisch unter
03731-2625-41 möglich.

Kinder des Landkreises zum Mitmachen aufgefordert –
Aktion „Umwelthelden gesucht!“ gestartet

 Pressemitteilung
EKM Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen GmbH
Frauensteiner Straße 95
09599 Freiberg

 Pressemitteilung
EKM Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen GmbH
Frauensteiner Straße 95
09599 Freiberg

Giftfrei in den Herbst 
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Die letzten Vorstellungen: Jekyll & Hyde
Bevor im nächsten Frühjahr das gleiche Team „Der Graf von Monte
Christo“ auf die Bühne bringt, verabschiedet sich jetzt mit zwei Vor-
stellungen das Musical „Jekyll & Hyde“ vom Döbelner Publikum: am
Sonntag, dem 6.10., um 17.00 Uhr und am Samstag, dem 9.11., um 19.30
Uhr. Alexander Donesch brilliert an der Spitze des großen Ensembles
in der doppelten Titelrolle: Als liebenswürdiger Dr. Jekyll gehört er zur
feinen Gesellschaft; als brutaler Mr. Hyde aber wird er zum Mörder.

Szene aus Jekyll & Hyde (Foto: Jörg Metzner)

Sinfoniekonzert mit Orgel 
in der St.-Nicolai-Kirche
Das 90-jährige Jubiläum der Eule-Orgel in der Döbelner St.-Nicolai-
Kirche ist Anlass, die Königin der Instrumente in den Mittelpunkt des
2. Sinfoniekonzertes der Mittelsächsischen Philharmonie zu rücken.
Das Konzert findet also am Freitag, dem 25.10., um 20.00 Uhr nicht im
Theater, sondern in der Kirche statt; die übliche Einführung beginnt 45
Minuten früher im Bachzimmer des Pfarrhauses.

Im Konzert bringt der Freiberger Domorganist Albrecht Koch mit
Johann Gabriel Rheinbergers Orgelkonzert in g-Moll ein Werk zu
Gehör, das durch die Verschmelzung von Orgel und Orchester besticht

und vor allem im Finale immense
Festlichkeit und Klangpracht ent-
faltet. Tänzerisch von festlich bis
fröhlich zeigt sich Johann Sebas-
tian Bachs Orchestersuite Nr. 1,
die das Konzert einleitet. Und als
charmantes, stellenweise von
Mozart und Weber inspiriertes
Werk rundet die vom erst 15-jähri-
gen Felix Mendelssohn Bartholdy
komponierte Sinfonie Nr. 1 den
Konzertabend ab.

Chordirektor Peter Kubisch (Foto)
ist der musikalische Leiter des 2.
Sinfoniekonzertes der Mittelsächsi-
schen Philharmonie.

Premiere „Sein oder Nichtsein“
„Darf man über Hitler lachen?“ Diese Frage stellte sich angesichts
zweier amerikanischer Filme, die während des 2. Weltkriegs herauska-
men und heute als Kult gelten: Charlie Chaplins „Der große Diktator“
(1940) und Ernst Lubitschs „Sein oder Nichtsein“ (1942). 

Inzwischen wurde nicht nur von den Regisseuren, sondern auch von
der Kritik die Frage eindeutig mit „Ja“ beantwortet: Auch Lachen kann
eine Waffe sein.
Und da die brillante Komödie „Sein oder Nichtsein“ (To Be or Not to
Be) zugleich das beliebte Theater-auf-dem-Theater-Motiv aufgreift und
eine „Hamlet“-Aufführung eine wichtige Rolle spielt, ist die Theater-
fassung von Nick Whitby bestens geeignet als Eröffnungspremiere der
Jubiläumsspielzeit am Mittelsächsischen Theater in Döbeln: am
Samstag, dem 28.9., um 19.30 Uhr.
Polen 1939, zu Beginn des 2. Weltkriegs: Eine etwas heruntergekom-
mene Theatertruppe nutzt die Kostüme, die noch von einer gerade verbo-
tenen NS-Farce vorhanden sind, um selbst in die Rollen der Besatzer zu
schlüpfen. Ebenso virtuos wie komisch und absurd verstricken sie sich
dabei in immer neue Verwechslungen und Verkleidungen. Und da die
gespielten Nazis echter als die realen wirken, gelingt es ihnen, eine polni-
sche Widerstandsgruppe zu retten. Die Schauspieler wachsen über sich
hinaus, interne Eifersüchteleien und Theaterintrigen treten in den Hinter-
grund, und das Theater beweist seine unmittelbare Wirkmächtigkeit.
Thomas Roth inszeniert in der Ausstattung von Eckhard Reschat. Im
Anschluss an die Premiere lädt der Förderverein „Freunde des Döbel-
ner Theaters e.V.“ zur Premierenfeier mit dem Ensemble ins Foyer.

Märchenoper feiert Premiere: 
Cendrillon (Aschenputtel)
Ein gutes Mädchen wird von Stiefmutter und Stiefschwestern schika -
niert, am Ende jedoch zur Braut des Prinzen – diese Grundzüge des
„Aschenputtel“-Märchens sind in vielen Kulturkreisen bekannt. In der
französischen Fassung steht eine gute Fee der Titelheldin zur Seite und
ermöglicht es ihr, zum königlichen Ball zu kommen. In der Oper von
Jules Massenet, die 1899 in Paris uraufgeführt wurde, gefällt das
Aschenputtel dort zwar dem melancholischen Prinzen, aber es bedarf
noch eines Aufeinandertreffens im Feenreich, damit die beiden endgül-
tig ihre Seelenverwandtschaft entdecken können: Innere Werte sind
ihnen wichtiger als äußerer Glanz. Cendrillon und der Prinz finden im
jeweils anderen die Herzlichkeit und Zuneigung, die sie in der Stief -
familie und am Königshof so schmerzlich vermissen. 
Massenets Oper lässt die Grenzen zwischen Traum und Wirklichkeit
verwischen, zeichnet die Spannung zwischen sogenannter realer Welt
und Märchenreich mit parodistischen wie auch impressionistisch-poeti-
schen Farben. So bietet der Feenzauber Raum für wunderschöne zarte
Musik, während andererseits die zickigen Stiefschwestern und der höfi-
sche Pomp zu ihrem musikalischen Recht kommen. Judica Semler
inszeniert im Bühnenbild von Ulv Jakobsen; Nina Reichmann entwirft
die Kostüme. Premiere unter der musikalischen Leitung von Raoul
Grüneis ist am Samstag, dem 19.10., um 19.30 Uhr im Theater Döbeln.

Informationen des Mittelsächsischen Theaters

Bühnenbildmodell von Ulv Jakobsen: In der Märchenoper „Cendrillon“
gestehen sich Aschenputtel und der Prinz im nächtlichen Wald ihre Liebe.
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Pressemitteilung

Was geht da so in der Musikschule Döbeln?
Das neue Schuljahr hat begonnen und in der Organisationszentrale der
Musikschule Döbeln läuft es auf Hochtouren: organisieren, diskutieren,
telefonieren bis zum Feinschliff der Unterrichtsorganisation.

Dass es für alle 30 Lehrer und knapp 600 Schüler alles bestmöglich
läuft ist schier ein Hexenwerk – die individuelle Terminplanung des
Unterrichts ist sehr anspruchsvoll und das Zeitfenster der Schüler ist
nicht allzu groß nach dem normalen Schulbetrieb und neben Hausauf-
gaben und anderen Interessen und gar noch häuslichen Ansprüchen …
Das bedeutet aber einfach: wer im Musikschulbetrieb integriert ist, der
bekommt so ganz nebenbei noch eine gehörige Lektion Zeitmanage-
ment erteilt!

Ein neues Angebot soll hier genannt sein: das Instrumentenkarussell,
bei dem neugierige und interessierte Kinder innerhalb eines halben Jah-
res Unterricht in 5 verschiedenen Fächern ausprobieren können, um
dann sich für einen Favoriten zur Ausbildung zu entscheiden.

Sollte es ein Instrument wie Blockflöte, Fagott, Klarinette oder Oboe
sein – dann ist ein sofortiger Unterrichtsstart möglich! Auch für
Schlagzeugausbildung gilt das – aber dabei immer dran denken, dass
das auch mit dem Nachbarn klappen muss …

Dass in der Musikschule auch getanzt wird ist lang schon kein Geheim-
nis mehr. Bei Eva-Maria Bretschneider ist viel los in den Gruppen Kin-
derballett (ab 6 Jahre), Jazz Dance (ab 10 Jahre) und Hip Hop in zwei

Gruppen: (8–10 Jahre und ab 10 Jahre). Die Tanzgruppe von Irene
Meyer sucht ebenfalls Verstärkung!
In all diesen Gruppen sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Keiner ist zu klein für die Musikschule! In den „Krümelkursen“ (den
Eltern-Kind-Kreisen) sind noch Plätze für die Zweijährigen zu haben!

Im Vorausblick laufen auch schon Vorbereitungen für das Jahreskon-
zert des Fördervereins am 08.11.19 in der Jakobikirche Döbeln, das
unter dem Motto „Musik als Sprache der Welt“ Eindrucksvolles von
Schülern und deren Lehrern  verschiedener Nationalitäten zum Klingen
bringen wird.

Und dann ist es schon gar nicht mehr weit bis zu den weihnachtlichen
Konzerten am 2.Adventswochenende … Und dann folgt der nächste
Wettbewerb „Jugend musiziert“ im Januar 2020. Und nicht zuletzt
folgt das Hinarbeiten auf das große Jubiläum „70 Jahre Musikschule
Döbeln“, welches Ende September 2020 gefeiert wird.

Also: nach dem Konzert ist vor dem Konzert und nach dem Wettbewerb
ist vor dem Wettbewerb … Es ist einfach immer etwas los bei uns!

Begrüßen wir uns bald?

Margot Berthold
Schulleiterin

Folgende Beschlüsse der Jahreshauptversammlung 2018/19 der
Jagdgenossenschaft Choren werden bekanntgemacht:

– Beschluss zur Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers
Die Jahreshauptversammlung beschloss die Entlastung des Vorstan-
des und des Kassenführers für das Jagdjahr 2018/19.

– Beschluss zur Verwendung des Reinertrages und der Wildscha-
denspauschale aus der Jagdnutzung
Die Jahreshauptversammlung beschloss, den bis zum Abschluss des
Jagdjahres angefallenen Reinertrag aus der Jagdnutzung und die

Wildschadenspauschale bei der Jagdgenossenschaft zu belassen und
nicht auszuzahlen.

– Beschluss über die Verlängerung des Jagdpachtvertrages
Die Jahreshauptversammlung beschloss die Verlängerung des Jagd-
pachtvertrages für einen Zeitraum von 5 Jahren, ab 01.04.2019 bis
31.03.2024, mit dem jetzigen Jagdpächter zu bisherigen Konditionen.

Döbeln, 30.07.2019

Andreas Wilde
Jagdvorsteher der Jagdgenossenschaft Choren

Jagdgenossenschaft Choren

Beschlüsse der Jahreshauptversammlung 2018/19
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In Döbeln können Blutspenden am Montag, den 14.10.2019 zwi-
schen 15:30 und 19:30 Uhr im Gymnasium am Körnerplatz (Körner-
platz 20) durchgeführt werden. Bitte zur Blutspende den Personalaus-
weis bereithalten!

Eine Impfung gegen den Virus der „echten Grippe“, auch Influenza
genannt, steht einer Blutspende nicht entgegen. Die Impfperiode für
eine solche Impfung liegt im Herbst. Sofern die geimpfte Person ohne
klinische Symptome ist und sich wohl fühlt, kann sie nach der Impfung
ohne Wartezeit sofort wieder Blut spenden, da bei einer Grippeschutz-
impfung kein Lebendimpfstoff verwendet wird, sondern gereinigte
Influenza-Virus-Antigene. Eine Grippeschutzimpfung stellt also keinen
Hinderungsgrund für eine Blutspende dar. 

Das DRK bittet gesunde Menschen, auch im Herbst Blutspendetermine
wahrzunehmen, denn die Versorgung verletzter oder erkrankter Patien-
ten muss an 365 Tagen, rund um die Uhr gewährleistet sein. In Sachsen

werden 650 Blutspenden pro Tag benötigt, um den Bedarf an Blutprä-
paraten zu decken. 

Ein Arzt entscheidet auf allen DRK-Blutspendeterminen tagesaktuell
darüber, ob eine Spende möglich ist. Bei jeder Blutspende wird das
Blut des Spenders auf bestimmte Antikörper und Infektionserreger
untersucht, Erstspender erhalten wenige Wochen nach ihrer Spende die
Information über ihre Blutgruppe. 

Informationen und alle Termine zur Blutspende erhalten Sie unter
www.blutspende.de (bitte das jeweilige Bundesland anklicken) oder
über das Servicetelefon 0800 11 949 11 (kostenlos). 

Anja Theophil
Referentin Öffentlichkeitsarbeit
Mobil: 0174/1715047
Mail: Mail: a.theophil@blutspende.de

Pressemitteilung Deutsches Rotes Kreuzes

Blutspende auch nach Grippeimpfung möglich



AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN SEITE 11 AB-DL NR. 10 / 18.09.2019

Das „Amtsblatt Stadt Döbeln“ erhalten Sie kostenlos
• in der Stadtverwaltung im Rathaus, Zimmer 215, Obermarkt 1
• in der Stadtinformation im Rathaus, Obermarkt 1
• im Zeitungsgeschäft, Obermarkt 11
• in der Geschäftsstelle des Döbelner Anzeigers, Niedermarkt 4
• in der Stadtbibliothek, Lutherplatz
• im Zeitungsladen Tetzner, Sattelstraße 7
• in der Buch-Oase, Ritterstraße 12
• in der Ginkgo-Apotheke, Badische Straße 3
• im Dorfgemeinschaftshaus Ebersbach, Hauptstraße 63 b, Ebersbach
• im Gemeindeamt Ziegra, Döbelner Straße 12, Ziegra
• in der Verwaltungsaußenstelle Mochau, Jahnatalstraße 4 

(ehem. Meißner Straße), Mochau
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Im Monat August 2019 gab es 21 Eheschließungen. Im Monat August 2019 wurden 14 Kinder geboren.

Im Monat August 2019 gab es 30 Sterbefälle.

Die nächste Ausgabe des „Amtsblatt Stadt Döbeln“ 
erscheint am 30. Oktober 2019.

Sonderveröffentlichungen vorbehalten.

Allgemeine Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Döbeln:

Dienstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 13.00 Uhr – 16.00 Uhr
Freitag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
(Pass- und Meldewesen, Gewerbe/Sondernutzung)

Dienstag 9.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 Uhr – 16.00 Uhr
Freitag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Jeden ersten Sonnabend im Monat 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
(nur Pass- und Meldewesen)

Wenn Sie das Amtsblatt Stadt Döbeln regelmäßig zugestellt bekommen möchten, dann füllen Sie bitte 
den Bestell-Coupon aus und senden ihn per Fax oder per Post an die Wagner Digitaldruck und Medien GmbH.
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Ich (Wir) möchte(n) das „Amtsblatt Stadt Döbeln” regelmäßig ins Haus bekommen.
(Jahreszustellgebühr von 15,– Euro zzgl. MwSt.) Aufgrund meiner Bestellung erhalte
ich eine Rechnung, nach deren Überweisung ich das Amtsblatt nach Erscheinung
zugestellt bekomme. Ich gehe keinerlei weitere Verpflichtungen ein.
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